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Für zwei sehr liebe Freunde: Liz Johnson und Lee Eric Fesko. 
Danke für alles, was ihr tut, um so vielen Menschen zu helfen!



„Mini, pass auf!“ Gerade noch rechtzeitig packte Nick seine 

kleine Schwester am Schwanz und zog sie zurück. Ein 

großer Wagen rollte vorbei und bespritzte die beiden Mäuse mit 

Dreck.

„Was ist denn nur los?“, fragte Mini erstaunt. „In Betlehem ist 

es doch sonst so ruhig. Aber heute wimmelt es hier von Menschen, 

Wagen und Tieren! Sogar Kamele habe ich gesehen. Hast du gewusst, 

dass die einen anspucken?“ Sicherheitshalber hüpfte sie noch ein 

Stückchen zurück. „Was geht hier vor, Nick?“

„Komm mit, dann zeig ich es dir“, antwortete ihr Bruder.





N ick nahm seine kleine Schwester an der Hand und kletterte mit 

ihr auf die Stadtmauer. „Heute findet eine Volkszählung statt“, 

erklärte er. „Die Menschen müssen alle in ihre Heimatstadt reisen und 

sich dort in eine Liste eintragen lassen. Deshalb ist hier so viel los.“

„Genau“, sagte hinter ihnen eine tiefe Stimme.

Die beiden Mäuse drehten sich um und sahen einen Esel. Weil sie 

auf der Mauer standen, konnten sie ihm ins Gesicht schauen.

„Bist du aber groß“, meinte Nick. „Stell dir vor, ich kann in dein 

Nasenloch gucken!“

„Igitt!“, rief Mini.






